Protokoll der 22. Sitzung der Regionalen Arbeitsgemeinschaft 
nach §78 SGB VIII der Region A im Bezirk Steglitz-Zehlendorf

Am: 3.06.09
Ort: EJF Lazarus gAG, Schmitt-Ott-Straße

Top 1: Begrüßung und Protokoll

Es erfolgte eine kurze Vorstellungsrunde. Personelle Veränderungen im Jugendamt: Frau Danner ist jetzt kommissarisch Regionalleiterin. Frau Weber hat ihre Stelle der Regionalteamleitung II kommissarisch übernommen. 

Das Protokoll der 21. Sitzung wurde angenommen.

Top 2: Informationen zur Strukturreform Schule

Aufgrund der Verhinderung des Referenten entfallen
Top 3: Leitbild Kinderschutz
Es erfolgte eine angeregte Diskussion zum Thema Kinderschutz und diesbezüglicher Vernetzung und Standards. Es bestehen Unsicherheiten bezüglich von Ansprechpartnern zum Thema Kinderschutz. 
Die Erfahrungen im Bereich Schule sind unterschiedlich, mit manchen Schulen gibt es eine sehr gute Zusammenarbeit im Kinderschutz, mit anderen nicht. Es wurde vorgeschlagen in Schulen einen Beauftragten für Kinderschutz zu benennen, um einen Ansprechpartner bei Unsicherheiten diesbezüglich zu haben und die Verbindung zum Jugendamt zu verbessern. Im Kitabereich, vor allem bei großen Trägern, ist nicht immer klar, ob es eigene „insofern erfahrene Fachkräfte“ des Kinderschutzes gibt oder wenn nicht, ob Fachkräfte benachbarter ambulanter Träger angesprochen werden könnten. 
Es wurde noch einmal der Kinder- und Jugendgesundheitsdienst mit seinem Aufgabenspektrum vorgestellt. Kinderschutzkoordinatorin im KJGD ist Frau Dümchen (Tel. 90299-3664). Allgemein Beratung zu sozialpädagogischen  und gesundheitlichen Fragen in der Region A erfolgt durch Frau Stürzbecher (Tel. 90299-3662) und durch Frau Lorenz (Tel. 90299-3581). Falls es um Erkennung oder Hilfen bei Entwicklungsverzögerungen oder Integrationsmaßnahmen geht, kann unter der Telefonnummer 90299- 3666 die Zuständigkeit eines Arztes herausgefunden und dementsprechend weitergeleitet werden.
Das „Gemeinsame Leitbild des Jugendamtes und des Gesundheitsamtes des BA Steglitz-Zehlendorf und der am Entwicklungsprozess beteiligten Freien Träger der Jugendhilfe 

zum Kinderschutz“ (April 09) wurde vorgestellt und diskutiert. Bemängelt wurde, dass keine Abstimmung mit dem Schulamt erfolgt ist und Schule doch als wesentlicher Lebensraum für Kinder und Jugendliche unbedingt mit einbezogen werden müsste. Das Leitbild wurde von der RAG 78 A übereinstimmend mit einer Stimmenthaltung angenommen.

Top 4: Berichte

Kita: 

Ein Fachforum zum Thema Kindeswohlgefährdung sei erfolgreich durchgeführt worden (ca. 60-80 teilnehmende KitaleiterInnen).

Jug: 

Der Tarifanwendungsvertrag endet zum Dezember 09. Da die zusätzlichen finanziellen Mittel nicht im Haushalt eingeplant waren, müssen Umstrukturierungen erfolgen.

Veranstaltungen:

· Fachtag: „Räume zeitgemäßer und zukunftsorientierter Jugendarbeit in Steglitz-Zehlendorf“ 10.06.09, 9.00 – 17.00 Uhr im HdJ „Albert Schweitzer“

· Suchtpräventionswoche „Na klar“ 13. – 21.06.09. Dazu werden 80 Einzel-veranstaltungen in Steglitz-Zehlendorf durchgeführt. Ein zentraler Aktionsmarkt für die ganze Familie findet am 13.06.09 am Roten Rathaus statt.

Top 5 Verschiedenes
Es wurde noch einmal die Arbeitsweise der RAG 78A thematisiert und der Wunsch der Kitas sich zu Beginn der jeweiligen Sitzungen fachgebunden auszutauschen. Es ist noch keine Entscheidung getroffen worden. Nach wie vor gibt es eine Tendenz der Beteiligten eher zu eruieren, welche Themen für alle interessant sind und dann mal in die eine, mal in die andere Richtung fachspezifisch zu vertiefen. Aufgrund von sehr knappen Zeitkapazitäten in den Einrichtungen ist das Fernbleiben nicht allein der inhaltlichen Gestaltung geschuldet (betrifft auch den Schulbereich). Daher ist fraglich, ob durch die Umstrukturierung eine wesentliche Zunahme der TeilnehmerInnen erreicht werden könnte.
Durch Frau Grimm wurde noch einmal auf die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie „Ehrenamtliche Arbeit im Vorfeld von Hilfen zur Erziehung“ von Prof. Schwabe hingewiesen (auf der website der AG 78). Es gibt einen Anhang mit einer sehr ausführlichen Darstellung aller vorhandenen Projekte. Von dieser Studie darf reger Gebrauch gemacht werden.
Die nächste Sitzung findet am 16.09.09 statt.
Protokollantin: Maren Stürzbecher (KJGD)
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